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so früh als möglich die pindyrynda, so versteht er, worum
es sich handelt und er wird zu ihrer Vernichtung beitragen.

Fragt jemand einen hiesigen Dorfbewohner, was ist
kozi bröd takowy (Wiesen-Bocksbart, Tragopogon pratense),
rzep, rzepik (Odermennig, Agrimonia Eupatoria), oströzka
(Rittersporn, Delphinium), koniczyna görna (Bergklee, Tri¬
folium montanum). swinia wesz (Wasserschierling, Cicuta
virosa), so wird er kaum leugnen, dass er sie entweder
kennt, oder von ihnen wenigstens sprechen gehört hat.

Dieses sei, fährt Adamski weiter fort, für ihn die
Veranlassung zur Erforschung der ortsüblichen Pflanzen-
Benennung. Da diese Erforschung jedoch viel Zeit erfordere,
und er sich auf seine Gesundheit nicht verlassen könne, so
wolle er — wohl in der Vorahnung seines nahen Todes —
lieber alles, was er ermitteln könne, monatlich der Zeitung
zustellen. Fortsetzung im nächsten Heft.

Mitteilungen zur Flora von Jordan, Paradies und
Neuhöfchen.

Von Lehrer V. Torka in Neuhöfchen.
Die Ortschaften Paradies, Wischen, Altenhof und

Schindelmühl liegen in der Provinz Posen 1), die übrigen in
der Provinz Brandenburg.
Carex dioica.
C. disticha.
C. ligerica*
C. vulpina.
C. muricata.
C. panimlata.
C. paradoxa.
C. praecox.
C. remota.
C. echinata.
C. leporina.

C. elongata.
C. canescens*
C. stricia.
C. stricta v. C. gracilis**

Wimmer.
C. caespiiosa.
C. turfosa Fries*
C. Goodenoughii in mehreren

Varietäten.
C. acuta.
C. limosa.

') Kreis Meseritz. Die für den Kreis neuen Formen sind durch
ein * bezeichnet, die für die Provinz neuen Funde sind durch ** her¬
vorgehoben. Der Herausgeber.
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C. ericetorum.
C. verna.
C. pilulifera.
C. panicea.
C. glauca.
C. HornscJiuchiana*
C. extenso.?** Diese Art kommt

nur an derNordseite des Drescher
Sees vor und blüht im Juli.

C. distans.

C. panicea -\- distans.**
C. flava.
C. HornscJiuchiana -f- flava*
C. rostrata.
C. acutiformis.
C. riparia.
C. hirta.
C. filiformis.
Stratiotes aloides, Seenränder.
Calla palustris, Flussufer.
Sparganium minimtim.
Anthericum Liliago* 1) Jordan

auf sonnigen Hügeln.
A. ramosum, Neuhöfchen auf

sonnigen Hügeln.
Orchis Rivini, trockene Wiesen

bei Jordan und Neuhöfchen.

0. incarnata, Sumpfwiesen.
Cephalanthera grandiflora,

Flusswerder.

C. rubra, desgl.
Liparis Loeselii, Sumpfwiesen

bei Neuhöfchen.

CypripediumCalceolus,vD. weni¬
gen Exemplaren auf dem Fluss¬
werder.

Aristolochia Clematitis, in einem
Hofe an der Mauer und im Kraut¬
garten.

Tithymalus exiguus, im Herbste
auf feuchten Ackern.

Mercurialis annua, Gärten in
Jordan.

Pinguicula vulgaris, Wiesen
bei Paradies.

Urticularia intermedia, Sümpfe
am Wischner See.

U. vulgaris, desgl.
U. minor, bei Neuhöfchen, blüht

schon im Mai.
Vaccinium uliginosuni* Sumpf¬

wiesen.
Lappula Myosotis, Kalkofen.
Lithospermum arvense mit

blauer Blüte.
Myosotis versicolor.
M. sparsiflora, Waldwiese auf

Altenhof zu am Grabenrande.
Verbascum Lychnitis.
V. nigrum.
V. Tkapsus.
Melampyrum cristatum, Fluss¬

werder.
Lathraea Squamaria, Südufer

des Paklitzsees.
Orobanche major, Flusswerder,

in zwei Exemplaren.
Stachis annua.

Erythraea pulchella.
Aster Amellus, Flusswerder.
Xanthium strumarium.
Gnaphalium luteo-album.
Hieracium aurantiacum*
Hepatica nobilis, Kalkwerder.

') Garcke (XVII) giebt an „in Posen" ohne besondere Fundorte
zu nennen. Der Herausgeber.
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Pulsatilla vernalis, Kalkwerder.
Anemone ranunculoides.
A. nemorosa.
A. silvestris, Kalkwerder.
Adonis flammcus, zwischen der

Saat bei Jordan.
Fumaria Vaillantii.
Drosera rotundifolia.
D. anglica.
D. rotundifolia -}- anglica.
Helian themum Chamaecistus.

Hypericum humifusum.
Polygala amara.
Gypsophila fastigiata.
Dianthus arenarius.
D. superbus.
Silene conica.
S. chlorantha.
Portulaca oleracea* an Zäunen

in Jordan.

Saxifraga Hirculus 1), Wiesen
bei Paradies.

Potentilla opaca.
P. arenaria.
P. rupestris, Kalkwerder.
P. alba.
Sanguisorba minor, Finkenberg

bei Jordan.
Agrimonia odorata*
Medicago sativa -f- falcata,

Chaussee nach Kalau und bei
Neuhöfchen.

M. minima, trockene Hügel bei
Neuhöfchen.

Aslragalus arenarius, Weg
nach Altenhof.

Ervum cassubicum, Wischner
See.

Vicia lathyroides.
Lathyrus tuberosus, einmal bei

Schindelmühle.
L. niger, Grenzgrud.

PhaenologischeBeobachtungen bei Koschmin 2)
im Jahre 1897.

Von Aktuar H. Miller in Koschmin.

31. III. (31. III.) Viola odorata, Märzveilehen. Erste
Blüte. Im Gerichtsgarten.

31. III. Ribes Grossularia, Stachelbeere. Blatt-Oberseite.
Daselbst.

9. IV. R. rubrum, Johannisbeere. Blatt-Oberseite. Daselbst.
17. IV. (22. IV.) R. Grossularia, Stachelbeere. Erste

Blüte. Daselbst.
27. IV. (30. IV.) Prunus avium, süsse Kirsche. E. B.

Daselbst.

') Vor dem Jahre 1870 schon für den Kreis angegeben.
') 17V, 0 O.L. 51 J/4 °N. B. Höhe 140 m. Das Mittel für die Erste

Blüte bei Posen (I. S. 59 f., Höhe 6(3 m) ist in Klammern beigefügt
Der Herausgeber.
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